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Vorwort
Es kommt darauf an, den Körper mit der Seele 
und die Seele durch den Körper zu heilen.
Oscar Wilde  (1854 – 1900) 

Liebe Kulturfreunde der Stadt Bayreuth,

zum ersten Mal seit Gründung der BMTG 
sahen wir uns im April und Mai gezwun-
gen, auf eine Veröffentlichung von Bay-
reuth aktuell zu verzichten. Ein Kultur-
magazin ohne Kultur macht keinen Sinn, 
weshalb wir uns zu diesem schmerzhaften 
Schritt gezwungen sahen. Nun geht das Kulturleben aber langsam wieder los 
und wir freuen uns auf den kommenden Kulturgenuss. 

Da die Veranstalter momentan die Entscheidungen nur sehr kurzfristig treffen 
können, empfehle ich Ihnen zusätzlich zur Lektüre dieses Hefts einen regel-
mäßigen Blick auf unsere Website www.bayreuth-tourismus.de, auf der wir 
tagesaktuell alle Veranstaltungen veröffentlichen, die im Sommer stattfinden. 

Meine besondere Empfehlung für den Juni liegt zudem auf dem Kauf unseres 
Bayreuther Stattgelds. Unterstützen Sie mit diesem Gutschein den Bayreuther 
Einzelhandel und verschenken Sie auf diese Art herzliche Grüße. 
Doch vor allem: bleiben Sie gesund 

mit
freundlichen Grüßen

Ihr 
Dr. Manuel Becher  

Stadtführungen im Juni 2020
Aufgrund der in Bayern wegen der Coronakrise geltenden Kontaktbeschrän-
kungen sind bis einschließlich 5. Juni.2020 keine Stadt- und Erlebnisfüh-
rungen möglich. Ob ab dem 6. Juni wieder Stadtführungen durchgeführt 
werden können, stand bei Drucklegung dieses Hefts noch nicht fest. Die im 
Programmteil genannten Termine gelten deshalb unter Vorbehalt und die 
Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH bittet interessierte Gäste, sich vorab 
an der Tourist Information telefonisch unter der Rufnummer 0921-88588 zu 
erkundigen, ob die genannten Führungen stattfinden können

M A R K E T I N G  &  T O U R I S M U S  G M B H

Bayreuth-Shop in der Tourist-Information
Opernstraße 22, Tel.: 0921 885 88

 ERKUNDEN SIE BAYREUTH UND UMGEBUNG

MIT DEM E-BIKE

RADFAHRENwww.bayreuth-tourismus.de



4

ein Konzert, eine Lesung nur im analogen Raum, also face to face zu den 
Beteiligten, wirklich lebendig ist. Man versteht ja, dass in den Zeiten der 
Kontaktsperren jede Menge, zum Teil auch sehr bewegender, Musik- und 
Theater-Clips produziert und ins Netz gestellt wurden – aber wäre es nicht 
sinnvoller gewesen, durch totale Abwesenheit zu glänzen und genau damit 
darauf hinzuweisen, dass etwas sehr Wichtiges wirklich fehlt? Hat man hier 
nicht die Chance vertan, zu sagen: Seht mal, so grau sieht es aus, wenn wir 
nicht mehr da sind?

Fehlt etwas, wenn die Bayreuther Festspiele einmal nicht stattfinden? Glück-
licherweise bleibt Bayreuth auch dann eine Wagner-Stadt, wenn wir ein Jahr 
länger warten müssen, bevor sich am 25. Juli der Festspielhausvorhang von 
Neuem hebt. Sobald die Schockstarre überwunden war, die angesichts des 
Hammerschlags der offiziellen Absage auf die Stadt fiel – und sie war relativ 
schnell überwunden -, begann die BMTG bereits mit der Ideensammlung zu 
einem musikalisch-künstlerischen Alternativprogramm, in dem das Zentral-
gestirn der Festspiele einen prominenten Platz einnehmen sollte: mit oder 
ohne Festspielkünstler, man wird sehen, weil man eben nur auf Sicht zu 
fahren vermag. Nur wenige Tage später veranstalteten die Festivals „Zamm“ 
und „Bayreuth blättert“ eine Online-Pressekonferenz, in dem sie unter dem 
Motto „Jetzt erst recht“ ihre Visionen bekannt gaben. Der Impuls war gut und 
richtig, auch wenn zum Zeitpunkt der Niederschrift dieser Zeilen niemand 
weiß, was alles aus diesen Plänen wird. Doch es stimmt: Jammern bringt uns 
nicht in voran, wie Klaus Wührl-Struller von „Zamm“ sagte, auch wenn Skep-
tiker bezweifeln mögen, dass die Konsumwelten, die vor Corona so schreck-
lich „normal“ waren, auf Teufel komm raus rekonstruiert werden sollen (was 
bereits die jetzige allgemeine Wirtschaftslage verhindert). Wer will, könnte ja, 
wie jeder gute Epikuräer, mit dem zufrieden sein, was er gerade zu genießen 
vermag – es ist, gemessen an anderen Ländern dieser Welt, ausgesprochen 
viel: die menschlichen Begegnungen eingeschlossen. Die Grundversorgung 
ist gesichert, man darf wieder in Restaurants gehen oder sich lecker beliefern 
lassen; die Frisuren sehen auch wieder passabel aus – nur die Künstler halt… 
Immerhin haben die Baumärkte, diese Grundversorger für das Land der Dich-
ter und Bauer, schon seit Wochen wieder geöffnet - und Steingraeber, um 
nur ein einziges Beispiel aus dem Juni-Programm zu nennen, kündigt bereits 
für den 4. Juni ein Konzert im Kammermusiksaal an. Ob es stattfinden wird? 
Träumen ist erlaubt – vielleicht in einem unserer schönen Parks, vielleicht 
am Stadtrand, in dem die Bayreuther Siedlungen in die pure Landschaft 
übergehen und die schönsten Naturdenkmäler seit vielen Jahren auf einen 
warten. Und wenn das Literaturfestival „Bayreuth blättert“ ebenso ausfallen 
sollte wie auswärts der Urlaub, könnte man sich immer noch, wenn's geht,, 
dorthin begeben, wo schon Jean Paul seine liebsten Reisen machte: im Lese-
sessel. Denn hier dürfte die Gewähr für ein paar schöne Stunden relativ gut 
abgesichert sein.

			    Der Kolumnist Dr. Frank Piontek

          			      PiontEck

„Alle Angaben ohne Ge-
währ“ – diesen Satz konnte 
man in der Kolumne lesen, 
die Ende März im letzten 
Heft gedruckt wurde, das 
vorerst noch erscheinen 
konnte. In Zeiten wie die-
sen gilt diese Sentenz, 
gleichsam eine juristische 
Vorsichtsmaßnahme, erst 
recht. Man fährt immer 
noch, wie die Kanzle-
rin vor einigen Wochen 
sagte, ein wenig auf 
Sicht. Einige aber fahren 

in dieser Corona-Zeit gar nicht, 
weil sie die Handbremse anziehen mussten und die Türen von 

außen verschlossen wurden: Künstler und Veranstalter, Alleinunterhalter 
und Erwachsenenpädagogen, Kabarettisten und Dozenten, Schauspieler 
und Musiker. Gibt es hier einen „Öffnungsplan“ wie für Gaststätten, Laden-
geschäfte und die Bundesliga? Mitte Mai ist nichts davon zu sehen, nicht 
einmal in Bayern, ein Land, das sich laut Verfassung als Kulturstaat definiert 
– das Problem ist für die, die gerade nicht auf einer Bühne stehen können, 
jedoch nicht allein ein Finanzproblem, dem auch Bayern sich inzwischen mit 
einem Hilfsprogramm gewidmet hat.

Zugegeben: Man konnte in den letzten Monaten vieles auf den diversen 
Homepages der Theater und Konzerthäuser, der Opern und der Museen 
erblicken, aber wer jemals ein modernes Theaterstück im Fernsehen gese-
hen hat, das ohne Zuschauer aufgenommen wurde – so wie der „Hamlet“, 
der beim abgeblasenen Berliner Theatertreffen gastieren sollte –, weiß trotz 
oder gerade wegen der großartigen Sandra Hüller als Hamlet, worin sich das 
Original von der Kopie unterscheidet: im Leben. Je mehr wir im „Digitalen 
Fundus“ (so nennt das Nürnberger Staatstheater sein Homeoffice-Ange-

bot) sahen, desto mehr 
bemerkten wir, was 
uns fehlt. Das Münch-
ner Volkstheater hat 
es unter seinem Inten-
danten Christian Stückl 
richtig gemacht: Es 
verweigerte sich dem 
Ersatzprogramm, indem 
es so gut wie kein di-
gitales Angebot auf die 
Homepage des The-
aters stellte - wissend, 
dass ein Theaterstück, 

Dr. Frank Piontek

Alle Angaben ohne Gewähr
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Musik
Zu Gast mit Beethoven

Es geht wieder los bei Steingraeber - mit 
Beethoven. Endlich können Bayreuths 
Klavierliebhaber wieder ein Konzert be-
suchen, allerdings nur ein kleiner Kreis 
von 40 Besuchern; mehr erlauben die 
streng eingehaltenen Abstands- und 
Hygieneregeln für den Kammermusik-
saal nicht. Auch der Zugang ändert sich: er erfolgt über das Haupthaus, 
Eingang Friedrichstraße, der Ausgang geht sowohl über die Steingrae-
berpassage als auch über die Friedrichstraße. Zum ersten Mal sind Mei-
sterschüler von Kirill Gerstein, dem amerikanisch-russischen Starpianisten 
zu Gast, einem der herausragenden, international erfolgreichen Künstler. 
Seit 2018 unterrichtet er an der Hochschule für Musik Hanns Eisler in 
Berlin. Zusätzlich ist er Dozent des neuen Studiengangs „Sir András Schiff 
Performance Programme for Young Artists“ an der Kronberg Akademie. 
Der junge Pianist Joon Yoon beginnt mit dem Berliner Komponisten kore-
anischer Wurzeln, Isang Yun, und stellt dann Couperin ins Zentrum seines 
Vortrags, sowohl im Original als auch in Ravels berühmte "Dedikation". 
04. Juni / 19:30 Uhr / Steingraeber Haus

Junge Meisterpianistinnen
Bayreuther Liebhaber der Klaviermusik können sich auf drei junge Piani-
stinnen freuen, die mit Werken von Liszt und Schuman anreisen, die sie bei 
internationalen Wettbewerben gespielt haben. Die Studentinnen der Weima-
rer Meisterklasse von Prof. Gerlinde Otto errangen herausragende Plätze, was 
die hervorragende Qualität der Jungen Meisterpianistinnen Maria Khokhlova, 
Shinho Lee und Tamta Magradze beweist. Dabei war Maria Khokhlova auch 
Preisträgerin des letzten Klavierwettbewerbs „Franz Liszt Weimar Bayreuth“.
25. Juni / 19:30 Uhr / Haus Steingraeber

Die schönsten Opernarien
Noorman Widjaja präsentiert: Oper und 
Operette vom Feinsten! Lorika Hainzl (So-
pran) & Noorman Widjaja am Flügel.
Ein Highlight für alle Opernliebhaber erwartet 
die Gäste auf Burg Rabenstein. Der virtuose 
Chefdirigent und Pianist Noorman Widjaja prä-
sentiert zusammen mit der Sopranistin Lorika 
Hainzl bekannte Opernarien und Operettenmelodien.Noorman Widjaja ist welt-
weit als Dirigent tätig, u.a. in China, Japan, Mazedonien, Albanien und als Chef-
dirigent des Seto Philharmonic Orchestra und Ehrengastdirigent des Dubrovnik 
Symphony Orchestra. In Franken ist er bekannt durch seine langjährige Tätigkeit 
am Staatstheater Nürnberg und durch sein Mitwirken im Trio Ferenc Babari. Lori-
ka Ismajli Hainzl stammt aus dem Kosovo und wurde von ihrem Vater, Musikpro-
fessor Xhevat Ismajli, schon im zarten Alter von 4 Jahren zum Singen ermutigt. 
Mit seiner Kompetenz und seinem Einfühlungsvermögen hat er ihren Weg bis 
zu seinem letzten Atemzug stets unterstützt und begleitet. Seit einigen Jahren 
arbeitet sie bei mehreren Orchestern in Wien als Gastsolistin. Ihr internationales 
Debüt führte die Sopranistin in der Saison 2012/2013 als Mimi (La Boheme) und 
Contessa di Ceprano (Rigoletto) nach Mailand. Im Jahr 2015 ist Lorika mehr als 
70 Mal als Gräfin (Le Nozze di Figaro) aufgetreten. Es folgten Konzertauftritte 
in der Wiener Staatsoper, im Wiener Konzerthaus, in Dresden u.a. Ein absolutes 
Highlight für alle Opernliebhaber im Prunksaal der Burg Rabenstein!
28. Juni / 17 Uhr / Burg Rabenstein

Andy Lang: „Celtic Spirit & Songs“
Die Schönheit uralter Musik wird Wirklich-
keit, wenn Andy Lang in die Saiten seiner 
keltischen Harfe greift und dazu mit tiefem, 
sonorem Bass Texte voll verträumter Fanta-
sie und melancholischer Liebenswürdigkeit 
erzählt. „Die personifizierte irische Ballade“ 
(Blickpunkt), „der neue Meister des Folk“ 
(Nürnberger Nachrichten) oder „mystischer Klangzauberer“ (Frankenpost) – 
Andy Lang verzaubert Presse und Publikum gleichermaßen. Mit feingeweb-
ten Harfenklängen und seiner dunklen Stimme zielt er direkt in die Herzen 
seiner Zuhörer. Ein sinnlicher Konzertgenuss für Augen und Ohren, für Leib 
und Seele im einzigartigen kerzenbeleuchteten Ambiente der Sophienhöhle.
19. Juni / 20 Uhr / Burg Rabenstein

Sie können sich auch weiterhin Ihre Lieblingsgerichte 

bei uns abholen oder liefern lassen!

Durchgehend warme Küche von 11.30 bis 22.00 Uhr!
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Jubiläum im Hause Steingraeber

Das Haus feiert ein Jubiläumsjahr: 200 Jahre sind vergangen, seit der „Bürger 
und musicalische Instrumentenmacher“ (cit. aus dem Kirchenbuch) Johann 
Gottlieb Steingraeber um 1820 im Schlösschen Arnshaugk im thüringischen 
Neustadt an der Orla seine Klavierwerkstatt eingerichtet hatte. Die Bay-
reuther Klavierbauer feiern weltweit - in Bayreuth ist zwar das Festkonzert mit 
Elisabeth Leonskaja auf den 24. Juli 2021 verschoben worden, die meisten 
der folgenden Konzerte finden jedoch 2020 statt:  Die Jubiläumsfeier in Paris 
wurde auf November verschoben und im Dezember lädt Steingraeber zum 
Jubiläumsempfang in Beijing, als offizieller Hauptlieferant für Konzertflügel 
beim 1. Liszt-Klavierwettbewerb China.

In Bayreuth geht es ab Juni wieder los, hauptsächlich in der neuen "KLAVIER-
WELT BAYREUTH" wie Steingraeber das weitläufige Anwesen inzwischen 
beschreibt: im historischen Steingraeber Haus in  der Friedrichstraße laden 
die Museumsräume mit Rokokosaal samt der sieben Auswahlzimmer für 
Pianos ein - die sind nun per Brücke verbunden mit der  Steingraeberpas-
sage (Kammermusiksaal und Flügel-Auswahlhaus) - in die Manufaktur im 
Dammwäldchen lädt man wieder zu Führungen ein und sogar das Areal an 
der Dammallee ist eingebunden: Vor dem Szenelokal "EILA Tasting Center" 
(der ehemaligen "Furniererei" der Klaviermanufaktur)  fand unlängst auf dem 
Vordach, neben der Eila-Terrasse das erste Open Air Konzert statt und weitere 
"Dach-Konzerte" sollen folgen ! Ein Tipp nebenbei: auf der Eila website findet 
man unter "Bayreuth kocht zuhause" leckere Rezepte der renommiertesten 
Bayreuther Köche mit Klavier-Intermezzi.  

Doch zurück zur ersten Generation: auch Bruder Chri-
stian Steingraeber eröffnete eine Klavier-Werkstatt um 
1820 in Rudolstadt und durfte sich im Jahre 1823 über 
die Geburt seines ersten Sohnes Eduard freuen - 29 
Jahre später gründete Eduard seine Klavierfabrik in 
Bayreuth. Und so feiern die Bayreuther Klavierbauer 
regelmäßig zwei Jubiläen: das Bayreuther und das 
Thüringische. Vor der Firmengründung in Bayreuth 

absolvierte Eduard die obligato-
rische Wanderschaft zu den be-
sten Meistern - in Wien arbeitete 
er 1846 bei Streicher und wurde 
als Konzerttechniker für Franz 
Liszts Konzerte abgeordnet - 
kein Job war jemals schweißtrei-
bender, berichtete der 83-jäh-
rige Kommerzienrat bei der 
50-Jahr-Feier 1902 (Abb. Front-
blatt des Jubiläums Buches), zu 
der auch Prinzregent Luitpold 
seine Aufwartung machte; zu 
diesem Zeitpunkt waren die 
Steingraeber Klaviere bereits 
auf drei Kontinenten vertreten 
und von Künstlern weltweit als 
Konzertinstrumente anerkannt. 
Natürlich haben die Bayreuther 
Festspiele diesen Aufstieg gefördert - Steingraeber war schließlich von Anbe-
ginn als Lieferant dabei und schuf sogar Richard Wagner Gralsglockenklavier 
für der Parsifal.

Heute sind es fünf Kontinente, 
auf denen die Steingraeber Flü-
gel und Pianos gespielt werden; 
in Konzertsälen, Musikhoch-
schulen, Pianisten zu Hause 
und von privaten Klang-"Fe-
tischisten", die das besonde-
re Steingraeber Ideal lieben: 
Transparenz, Polyphonie und 
Farbenreichtum sind dessen 
Charakteristika, die beim welt-
weit größten Konzertflügeltest 
in der Bastille Oper, Paris 2006 
zum Ergebnis führte, dass die Pianisten den Steingraeber als den am besten 
geeigneten für Bach, Mozart und Beethoven erklärten. Jetzt in Corona-Zeiten 
gibt Kit Armstrong von zu Hause an seinem privaten Steingraeber in seiner 
privaten Kirche in Hirson (Frankreich) kleine Konzerte fürs Internet (Foto) 
- bald auch beim Mozartfestfest Würzburg, wo Weltklassekünstler für den 
Bayrischen Rundfunk und das Internet virtuelle Konzerte an den dortigen 
Steingraeber Flügeln geben und sogar auch auf den Steingraeber Pianos 
beim Mozartlabor (8.-22. Juni 2020, mozartfest.de). 

Steingraeber Haus

Eduard Steingraeber

Frontblatt des Jubiläums Buches -1902

Kit Armstrong

Richard Wagner Zimmer im Steingraeber Museum
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Steingraeber erzeugt "... die Illusion, dass die Fingerspitze den Ton erzeugt 
und nicht das Mechanische ..." sagt der Pianist Martin Stadtfeld und hebt 
vor allem die Steingraeber Innovationen heraus, die für die Zukunft des 
Klaviers so wichtig sind. Kein Klavierhersteller hat in den vergangenen 25 
Jahren mehr Innovationen auf den Markt gebracht als der kleinsten unter 
den "Sechs Besten" (lt. US-Ranking im "piano book"). Der jüngste Innovati-
onspreis (2018) betraf den "Transducer Flügel", ein akustisch-elektronisches 
Hybrid, das im Oktober 2019 beim weltgrößten Festival für zeitgenössische 

Musik in Donaueschingen seine 
Feuertaufe erlebte: bei den drei 
großen Uraufführungen des Er-
öffnungskonzertes am 18. Ok-
tober 2019 stand er im Zentrum 
- das ungeheuer spannende 
Konzert ist noch nachzuerleben 
und in der SWR Mediathek ver-
fügbar (oder auf dem Steingrae-
ber Youtube Kanal).

Jubiläum im Hause Steingraeber

In Bayreuth werden Manufakturführungen seit Mai wieder durchgeführt. 
Auch das Klavierhaus Steingraeber ist wieder geöffnet - die Geschäfte dort 
laufen derzeit sogar besonders gut (im Gegensatz zum internationalen Ge-
schäft): man verkauft und vermietet nicht nur die eigene Marke, sondern 
auch günstige KAWAI und AUGUST FÖRSTER Pianos .... und dieser Tage 
ganz besonders viele CLAVINOVAS von Yamaha ! Viele Menschen haben 
bemerkt wie schön es ist ein Hobby in den eigenen vier Wänden pflegen zu 
können und Steingraeber bietet bis zu Auslieferungstermin 21. Juni an, 
für vier Wochen ein Klavier oder einen Flügel kostenlos ins Erdgeschoß 
zum Ausprobieren zu schicken - ein Jubiläumsgeschenk an die Mitbür-
ger in und um Bayreuth!

Selbst das Festspielprogramm soll 2020 wie geplant stattfinden; teilweise 
wird es den veränderten Bedingungen angepasst. So soll es anstelle von 
Wagner-Einführungsvorträgen abwechslungsreiche Matineen und Soiréen 
rund um Wagner geben - das Ganze soll unter dem Wunschziel aller Bay-
reuther Veranstalter stehen: Der Bayreuther Festspielsommer findet statt!

Familie SteingraeberKlaviermanufaktur 

Einer der neuen Museumsräume
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T-Shirts gegen Rassismus
Als Isaiah Lopaz in Berlin lebte und täglich mit Rassismus konfrontiert war, 
verwandelte er die an ihn gerichteten Kommentare in eine T-Shirt-Serie: 
Kunstwerke als ästhetische Konfrontation. Über ihn und seine Arbeit kann 
man in einer digitalen Veranstaltung mit dem Titel „Isaiah Lopaz: In Con-
versation“ im Rahmen der Künstlergespräche im Iwalewahaus intensive 
Auskunft in englischer Sprache bekommen.
17. Juni / 19 Uhr / Kostenfrei / Anmeldung: Homepage Iwalewahaus

Veranstaltungen

Gottesdienste mit Abstandsregeln
Die Versammlungsverbote während der Corona-Pandemie hatten auch 
das religiöse Leben stark eingeschrankt. Seit Anfang Mai dürfen nun mit 
Einschränkungen wieder öffentliche Gottesdienste in Kirchen gefeiert wer-
den. Dafür haben die bayerische evangelische Landeskirche und das ka-
tholische Erzbistum Bamberg auf der Grundlage staatlicher Vorgaben ein 
Sicherheits- und Hygienekonzept beschlossen. Die wichtigsten Regeln: Für 
Gottesdiensbesucher ist ein Mund-Nasen-Schutz verpflichtend, in den Kir-
chen können nur markierte Plätze besetzt werden. Ordnungsteams stellen 
sicher, dass die Aufnahmekapazität der Kirche und die Abstandsregeln ein-
gehalten werden. Weil noch nicht in allen Kirchen Gottesdienste stattfin-
den können, laden einige Kirchengemeinden weiterhin zu Online-Gottes-
diensten oder anderen Angeboten ein. Aktuelle Informationen im Internet: 
www.dekanat-bayreuthbadberneck.de und www.bayreuth-katholisch.de

Lunge und Atmung
„Die Lunge und das Atmungssystem“ 
heißt das Seminar an zwei Tagen, das 
der Internist Dr. Andreas Goyert von 
der Filderklinik in Filderstadt hält. 
Ausgehend von Gesichtspunkten 
der Anthroposophischen Menschen-
kunde und Medizin betrachtet er 
die Lunge und das Atmungssystem 
in Anatomie, Funktion und den häu-
figsten Erkrankungen. Damit wer-
den Grundlagen für eine in der Anthroposophischen Medizin begrün-
dete erweiterte Therapiemöglichkeit erarbeitet.Programmänderungen:  
www.anthroposophie-bayreuth.de
26. Juni / 20 Uhr / 27. Juni / 10 bis 12 Uhr / Rudolf-Steiner-Haus

Ein sinnliches Erlebnis
„Inclusive Experiments: Dreaming a tac-
tile guiding system into being“ heißt die 
geplante Juni-Veranstaltung. Führungs-
systeme zum Tasten können zu einem 
sinnlich-ästhetischen Erlebnis werden. 
Claudia Böhme, Emeka Alams und Bay-
FinK laden darüber zu einem Gespräch 
in englischer Sprache ein. Taktile Leit-
systeme in Museen dienen der Orien-
tierung für blinde Besucher.  Im Iwale-
wahaus wurde dieses System als Experiment für Augen und Tastsinn von 
Designer Emeka Alams, derzeit Residenzkünstler am Iwalewahaus, gestaltet.
22. Juni / 19 Uhr / Iwalewahaus / Kostenfrei

Workshop über Solidarität
Im Iwalewahaus wird ein zweitägiger Workshop in englischer Sprache 
geplant. Die Medienwissenschaften der Universität Bayreuth bieten ihn 
mit dem Titel „Solidarity! Working Group“ an. Er soll sich mit den Spuren 
und Hoffnungen beschäftigen, die durch die  Gezi-Proteste in der Türkei 
entstanden sind. Dabei wird gefragt: Was heißt Solidarität heute?
26. und 27. Juni / Iwalewahaus / Kostenfrei

Kulturpolitische Zusammenarbeit
„Von der Gewalt des Sammelns“ heißt eine digitale Veranstaltung des 
Iwalewahauses, die in deutscher Sprache Film-Screening und Diskussion 
umfasst. Ausgehend vom Dokumentarfilm „Shetani“ (Deutschland 2018 / 
19 Min. ), entspinnt sich dabei eine Diskussion über koloniale Sammlungen 
in Deutschland, die Forderung nach Restitution und Fragen nach den For-
men kulturpolitischer Zusammenarbeit.
10. Juni / 19 Uhr / Kostenfrei / Anmeldung: Homepage Iwalewahaus

Freiheitshalle Hof
Auf Grund der behördlichen Auf-
lagen in Zusammenhang mit der 
Coronavirus-Pandemie und das zur 
Zeit geltende Veranstaltungsverbot 
sind zahlreiche Veranstaltungen 
in der Freiheitshalle Hof von Ver-
legungen oder Absagen betroffen. Aktuelle Informationen gibt es dazu 
unter www.freiheitshalle.de oder www.facebook.com/Freiheitshalle/. Be-
reits gekaufte Tickets behalten für den Ersatztermin ihre Gültigkeit, ein 
Umtausch ist nicht notwendig.

Blues der Extraklasse
Klaus Brandl (vocals, guitar) & 
Chris Schmitt (bluesharp)
Der Auftritt von Klaus Brandl & Chris Schmitt zeigt 
die vielen Facetten des Blues. Kein Sich-Anpassen 
an Standards, stattdessen eigene schön schrä-
ge Bluesnummern und wunderschöne Balladen. 
Das ist das Markenzeichen von Klaus Brandl und 
Chris Schmitt. Mit beseelten Balladen, groovigen Instrumentals und erdigem Rock 
’n’ Roll sowie Ausflügen in Gypsy-Swing, Tango und Walzer garantieren die zwei 
besondere Live-Erlebnisse voller Leidenschaft, Spielfreude und Melancholie. Ein 
einzigartiges Blues-Erlebnis im besonderen Ambiente der Sophienhöhle!
05. Juni / 20 Uhr / Burg Rabenstein
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Wir halten Sie weiterhin digital auf dem Laufenden. Folgen Sie uns!

www.uni-bayreuth.de
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Kunst und Karikatur
Nachdem zum 20. Museumsgeburtstag drei Ausstellungen aus den Samm-
lungen einen umfassenden Überblick ergaben, widmet sich eine vierte 
Ausstellung der Frage, welche Gemeinsamkeiten es zwischen Werken der 
expressiven Kunst und solchen der Karikatur gibt. Manche Vertreter der 
expressiven Kunst im 20. Jahrhundert verstanden sich als Chronisten und 
Kritiker ihrer Zeit. Mit ihrem oft bitteren Sarkasmus wirken manche ihrer 
Bilder der Karikatur verwandt. Die Karikatur spielt in den Sammlungen eine 
spannende Rolle. In den letzten Jahren kam ein Werkkomplex von Rudolf 
Hesse hinzu sowie Zeichnungen von Matthias Ose. Sowohl die expressive 
Kunst als auch die Karikatur vermittelt eine prononcierte Wirklichkeitsdar-
stellung. Zur Ausstellung erscheint eine umfangreiche Publikation. 
Bis 21. Juni / Kunstmuseum

Afrikanische Geschichten auf Metall
Ein Teil der Ausstellung „Sommerlabor“ ist "Enchasing Yoruba". In den 
Kunstwerken von Asiru Olatunde (Nigeria, 1918–1993) geht es darum, Ge-
schichten der Yoruba in Nigeria zu erzählen, Überzeugungen, Traditionen 
und Lebensstile zu verdeutlichen. Der Künstler arbeitet mit Aluminium-
platten. Dabei entstehen Werke von einzigartiger Ästhetik, deren narra-
tiver Charakter  dazu auffordert zu "lesen", was dargestellt ist. Asiru Ola-
tunde führt mit seiner volkstümlichen, tief in seiner Heimat verwurzelten 
Inspiration durch die Welt der Yoruba. Dabei sieht er Land und Leute durch 
die Augen eines Schmieds, der Kunsttechniken anwendet, die fast verges-
sen waren. Wobei die Bearbeitung der Metallplatten eine lebhafte Vorstel-
lungskraft und viel Präzision erfordert. Die Exponate stammen alle aus der 
Kunstsammlung des Iwalewahauses. Kuratiert wurde die Ausstellung von 
Francois Regis Hitimana aus Ruanda, der zur Zeit ein Master-Studium an 
der Universität Bayreuth absolviert. Leidenschaftlich interessiert er sich für 
Kunst und wie Kunst mit dem Publikum interagiert. Sein Spezialgebiet sind 
Reliefarbeiten sowie Museumssammlungen und -archive. 
Bis 06. September / Iwalewahaus

Kunstgenuss ist wieder möglich
Kunstgenuss ist wieder angesagt! Viele Wochen war der Besuch in Kunst-
räumen nicht möglich. Nun sind die Museen der Stadt zum größten Teil 
wieder geöffnet. Noch können nicht alle Öffnungszeiten wie vor der Co-
rona-Krise eingehalten werden, doch die Hoffnung, bald wieder Zugang 
zu allen Sammlungen, Kunstwerken und Schätzen zu haben, wächst. Der 
Sicherheit von Besuchern und Mitarbeitern dienen verschiedene Hygie-
nemaßnahmen. So wird die Besucherzahl gegebenenfalls begrenzt (1 
Besucher auf 20 qm). Auch wird der Sicherheitsabstand durch Bodenmar-
kierungen, Absperrungen oder Wegeleitungen gewährleistet. Möglich-
keiten zur Handdesinfektion werden bereitgestellt und für die regelmäßige 
Desinfektion von Oberflächen Sorge getragen. Außerdem besteht die 
Pflicht, Mund und Nase zu bedecken.   

Veranstaltungen

130 Ideen für Ferien daheim 
Zehn Jahre EntdeckerPass der Metro-
polregion Nürnberg 
Endlich wieder raus!  Wilde Saltos auf 
dem Trampolin und anschließend ins 
Bällebad tauchen? Einmal selbst eine 
Eisenbahn steuern und im Museum 
auf Schnitzeljagd gehen? Los geht´s 
und natürlich immer mit dabei: Der 
EntdeckerPass. Rund 130 Freizeitan-
gebote, zum Beispiel eine kostenlose 
Teilnahme am Stadtrundgang Bayreuth, 
freier Eintritt in viele Museen, eine freie 
Berg- und Talfahrt der Seilbahnen Ochsen-
kopf, 50% Ermäßigung auf den Normal-
preis im Tiergarten Nürnberg… können mit dem EntdeckerPass einmal 
pro Kalenderjahr besucht werden. Das entlastet die Urlaubskasse und 
lässt eventuell die ein oder andere Extrakugel Eis zu. Den Reiseführer 
„Freizeitkompass“ gibt es als handlichen Begleiter dazu. Unkompliziert 
kann er online über die Homepage bestellt oder bei vielen Tourist Infor-
mation und Ticketverkäufen lokal erworben werden. Denn immerhin: 
Pläne dürfen auch in der momentanen Situation geschmiedet werden. 
Weitere Infos unter www.entdeckerpass.com
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Veranstaltungen

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Nürnberger Str. 95 · 95448 Bayreuth

Motor-Nützel – ein Bayreuther 
Traditionsunternehmen

Jetzt mehr erfahren unter www.motor-nuetzel.de

Gründung 1931
Motorradwerkstatt Hans Nützel

Bereits seit knapp 90 Jahren steht Motor-Nützel 
für Qualität und Service rund um das Auto.

13 Standorte 
in Oberfranken und der Oberpfalz

1.000 Mitarbeiter 
davon rund 170 Azubis

Starke Marken
Verkauf und Service

1.800 verfügbare Fahrzeuge
Neu- und Gebrauchtwagen

Autokino - Jumanji: The next Level
Als Teenager haben sie 
es schon einmal ge-
schafft, nun sollen die 
vier Freunde Spencer, 
Martha, Fridge und 
Bethany - alle mitt-
lerweile College-Stu-
denten - erneut 
die Prüfungen des 
Dschungels überste-
hen. Nachdem Spen-
cer gezwungen wurde, 
ins Spiel zurückzukehren, bleibt den übrigen drei 
gar keine Wahl: Sie müssen gemeinsam erneut 
die Welt von Jumanji betreten, um ihren Freund 
zu retten. Doch schon bald müssen sie erfahren, 
dass sich die Spielregeln um einiges geändert 
haben und es noch weitere Dschungelwelten 
gibt, die sie durchqueren müssen. (vf )

Pro Auto müssen zwei 
Tickets gekauft wer-
den. Damit erhalten 
maximal zwei erwach-
sene Personen und 
deren im Haushalt 
lebende Kinder bis 17 
Jahren Zutritt. Wir wei-
sen darauf hin, dass die 
Sicht von der Rückbank je nach Körpergröße und 
Automodell stark eingeschränkt sein kann. Pro 
Buchung ist nur ein Auto möglich. Die Höhe des 
Fahrzeugs darf maximal 2,10 m betragen. Die 
Stellplätze werden vor Ort nach Größe der Fahr-
zeuge zugewiesen, um allen eine möglichst freie 
Sicht zu ermöglichen. Bitte beachte unbedingt 
die FSK Regeln bei jedem Film! Die FSK ist bindend 
und wird kontrolliert. Du möchtest gleich ein 
Snack-Menü dazu buchen? Das geht ganz einfach: 
Wähle einfach die Kategorie "Auto + Popcorn-Me-
nü" für einen großen Eimer (6l) mit hausgemach-
tem süßen Popcorn und einem Getränk oder die 
Kategorie "Auto + Nacho-Menü" für große Nachos 
mit Käse- und Salsa-Dip mit einem Getränk aus.
Weitere Informationen: www.cineplex.de/bayreuth
01. Juni 20:30 Uhr / Autokino Volksfestplatz
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Ein Nachmittag bei Steingraeber
Das Klaviermuseum im Hause Steingraeber hat an einem Junitermin ge-
öffnet, Kinder bis 14 Jahren haben freien Eintritt. Eine Stunde lang können 
Interessierte Hammerflügel, Klaviere und mehr aus den verschiedensten 
Epochen besichtigen. Neben dem ersten Steingraeber-Flügel Opus Nr. 1 
und dem Original Liszt-Flügel von 1873 sind zahlreiche andere Größen und 
Fabrikate zu sehen. Ein besonderes Exponat ist  das Pape-Klavier mit einem 
Pedal und “falschem” Resonanzboden, einem Nachbau nach dem Original. 
Auch ein Rippenflügel mit Aluminium-Vollguss von Zarge und Platte in 
einem Stück ist unter den ausgestellten Schätzen zu finden. Wer mehr wis-
sen möchte, kann die Führung durch Manufaktur und Museum mitmachen. 
04. Juni / Museumsöffnung: 15 bis 16 Uhr / 
Führung: 16 Uhr / Steingraeber Haus

Alles über die Freimaurer
Das Freimaurermuseum hat wegen Erweiterungen der aktuellen Ausstel-
lung im Juni noch geschlossen. Geschaffen wurde jedoch die Möglichkeit 
für virtuelle Besuche des Museums. 
Dabei werden Fragen aufgegriffen wie: Freimaurerei? Wo kommt sie her? 
Wie kam sie nach Bayreuth? Worauf gründen sich die Ideale? Die virtuellen 
Einblicke geben Auskunft über die Geschichte der Bruderschaft und die 
Bayreuther Sammlungen. Für diesen individuellen Besuch kann ein Ticket 
erworben werden, das zwei Tage Gültigkeit hat. Gruppen bis zu 100 Per-
sonen können ebenfalls eine private, moderierte Führung buchen.
Virtuelle Führung: 16. Juni / 20 Uhr / Freimaurermuseum / 
Buchung: www.freimaurermuseum.de

Kunst? Fehler? Nein!

www.klinikum-bayreuth.de

Klinik | Kunst | Wir
Eine Plattform für unsere Talente

Museen und Galerien

Teil einer Ausstellung werden
„Sommerlabor“: der Titel ist Programm. Das Iwalewahaus, bekannt für innovative 
und visionäre Ausstellungen, widmet sich gemeinsam mit Künstlern und Wis-
senschaftlern Fragen der Zeit. Als übergreifendes Thema wurde „Form“ gewählt. 
Die Form als äußere Gestaltung und ihr Verhältnis zu Inhalten ist ein Grundthe-
ma der Kunst. Das „Sommerlabor“umfasst fünf Teilbereiche. So konzipierte die 
Gewinnerin des Iwalewa Art Award 2019, Stacey Gillian Abe, die Ausstellung „In-
digogo“, zu der sie durch ihren Aufenthalt im Iwalewahaus inspiriert wurde. Die 
Fotos dazu entstanden 2019 in Bayreuth. „Odins Gesang“ von Susanne Wenger 
(*1915 Graz † 2009 in Oshogbo, Nigeria) kreist um Leben und Veränderung, Tod 
und Endlichkeit, Opfer und Gewinn, Wissen und Wahrheit. Diese Themen sind 
die großen Aspekte des Gemäldes, das sich seit Anfang 2020 in der Sammlung 
Iwalewahaus befindet und nun zum ersten Mal in Bayreuth gezeigt wird.
Der Ausstellungsteil „Life Classes“ mit ugandischer Kunst auf Papier beschäftigt 
sich mit weniger bekannten Aspekten des sozialen Gefüges Ugandas. „Hidden 
Persuaders“, verborgene Verführer, bringen Werke aus der Sammlung Iwalewah-
aus zum Vorschein, die ihr „verborgenes“ Dasein in Depot und Archiv für eine 
kurze Zeit verlassen. „Chasing Yoruba“ zeigt Kunstwerke von Asiru Olatunde.
Bis 06. September / Iwalewahaus

Klinik|Kunst|Wir 
Eine Ausstellung von und mit talentierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Klinikums 
und der Klinik Hohe Warte sollte es werden. 
Das Virus hat dem Projekt vorerst einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Eine Plattform 
für ihre künstlerische Seite bietet die Klinikum 
Bayreuth GmbH den Talenten in einer Rubrik 
bei facebook. Sie zeigen dort, dass sie nicht nur 
Krankenhaus sehr gut können. Zu ihnen gehört Doreen Spiegel, Medizinische 
Fachangestellte in der Klinik für Nephrologie. Bayreuth Aktuell stellt sie vor. 
Dein Motto? 
Ich freue mich täglich, gut gelaunt meine 
Arbeit am Patienten zu machen.
Deine Aufgabe im Krankenhaus? 
Meine Kollegen bei Stimmung halten (Spaß). 
Mein erster Einsatz morgens ist Blutentnahmen 
auf der Station. Danach plane und koordiniere 
ich Patiententermine, bereite die Patienten auf 
die Untersuchung vor und assistiere bei Eingrif-
fen wie Dialysezugängen. Und ein paar Sekreta-
riatsaufgaben gehören auch dazu.
Dein künstlerischer Stil? 
Industrial Style, abstrakt und in kühlen Farben. Ich gestalte in einer freien 
Acryltechnik in mehreren Arbeitsschritten und überarbeite meine Werke oft 
durch Freilegen früherer Farbschichten.
Deine Inspiration? 
In der freien Malerei fasziniert mich die Möglichkeit, Raum und Zeit zu ver-
gessen und mich dabei vom Außen komplett abzukapseln, sozusagen in 
meine eigene Welt einzutauchen.
Und die Ausstellung? 
Die wird auf jeden Fall nachgeholt, wenn die Coronakrise vorbei ist.
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steingraeber.de/blitz-und-donner

Blitz und Donner im Barock
„Blitz und Donner im Barock …über 
historische Krachmacher und baro-
cke Opernhäuser“ heißt die Aus-
stellung, die im Steingraeber Haus 
bereits das neue September-Festi-
val „Bayreuth Baroque“ im Mark-
gräflichen Opernhaus ankündigt. 
Besucher der Ausstellung dürfen die 
Regen- und die Donnermaschine 
sogar selbst betätigen. Schüler des 
Gymnasiums Christian Ernestinum 
haben interaktive Modelle für eine 
höchst abwechslungsreiche Schau 
gebaut, die Technik unmittelbar er-
lebbar macht, mit der vor 300 Jah-
ren Naturgewalten als Illusion auf 
die Barockbühnen gestellt wurden. 
Mit Hilfe der Klavierbauer entstand 
sogar der veritable Nachbau einer 
Donnermaschine des Moskauer 
Ostankino-Theaters: Maschinenzaubers in der Barockoper. Klaus-Dieter Reus, 
Initiator und Kurator der Ausstellung, hat 28 Meter Illustrationstafeln aus dem 
Bestand der Initiative Theatermuseum Berlin zusammengestellt - eine beson-
ders wertvolle Leihgabe kommt aus dem Richard Wagner Museum.
Bis Februar 2021 / Galerie Steingraeber Haus / Eintritt frei

Museumsbesuch per Plakat
Die Ausstellung ist fertig und keiner darf rein. Das passierte zur Zeit der 
Corona-Einschränkungen in vielen Museen. Aber alle ließen sich etwas ein-
fallen. So auch das Iwalewahaus. „Sommerlabor“ heißt die aktuelle Ausstel-
lung. Sie wurde gefilmt, aber dann nicht einfach ins Internet gestellt: Man 
kann sie per Plakat erleben, auf dem ein- bis zweiminütige Sequenzen dank 
einer App zu finden sind. Per Handy kann man sie sich anschauen – auf dem 
ersten Plakat in Bayreuth mit augmented reality. Normalerweise wird diese 
Technik in Museen selbst angewendet und sorgt dort für Aha-Effekte. Damit 
auch der museale Plakat-Besuch nicht langweilig wird, sorgen in regelmä-
ßigen Abständen neue Sequenzen für Abwechslung.

Museen und Galerien

Wagners Bewunderung für Beethoven
Aus Anlass des 250. Geburtstags 
Ludwig van Beethovens und des 150. 
Jahrestags der Veröffentlichung von 
Richard Wagners „Beethoven“-Schrift 
ist zeitweise die Dauerausstellung 
erweitert, die Wagners produktive 
Beethoven-Rezeption und deren Ein-
flüsse auf das eigene Werk  verdeut-
licht. Die Bewunderung für Beetho-
ven ist ein konstantes Leitmotiv in 
Wagners Leben. Die Auseinanderset-
zung mit Beethovens Werk ist für 
Wagners kompositorisches Schaffen 
und die Idee des musikalischen Dra-
mas von fundamentaler Bedeutung. 
Die von Wagner selbst so bezeich-
neten frühesten musikalischen Er-
weckungserlebnisse in Dresden und 
Leipzig kreisen um die Werke des Bonner Komponisten. Als Dirigent 
begleiten ihn die Werke Beethovens lebenslang und schließlich bis nach 
Bayreuth, wo er die 9. Symphonie zur Feier der Grundsteinlegung des Fest-
spielhauses 1872 leitet. 1870 verfasst Richard Wagner seinen bedeutenden 
Essay „Beethoven“. Ganz unter dem Einfluss der Philosophie Schopenhau-
ers formuliert Wagner darin erstmals eine psychologische Wirkungsästhe-
tik der Musik. 
Bis 13. September / Richard Wagner Museum

Fundstücke aus der Natur
„EinzigARTige Natur“ zeigt Naturbilder in Öl und Acryl von Steffi Rodigas. 
Die 1958 geborene Thüringerin studierte Grundschullehramt mit dem 
Wahlfach Kunsterziehung und arbeitete bis 1987 in diesem Beruf. Gesell-
schaftliche und private Veränderungen führten dazu, dass die dreifache 
Mutter verschiedenartigste berufliche Herausforderungen gesucht und 
gemeistert hat. Unter Anderem war sie in der Gestaltung von Thüringer 
Christbaumschmuck, als Schulleiterin eines privaten Bildungsträgers und 
zuletzt 16 Jahre als Sozialpädagogin tätig. Dabei verlor sie die Kunst nie 
aus den Augen. Seit 2018 agiert die in Franken lebende Thüringerin als 
freischaffende Künstlerin. Ihre tiefe Verbundenheit zur Natur, den Tieren 
und die Liebe zum Detail spiegeln sich in ihrem Schaffen wider. Gern 
verwendet sie Fundstücke aus der Natur oder arbeitet 3D-Elemente aus. 
Beim Malen der Schönheiten aus Flora und Fauna gibt sie ihren Gefühlen 
mit den Farben Ausdruck. Aber auch mit Werken über Verschmutzung der 
Meere, Medienüberfluss oder Klimawandel artikuliert sie ihre Meinung 
zum Weltgeschehen. Neben gegenständlichen Werken ist auch abstrakte, 
farbintensive Malerei zu sehen. 
Bis 28. Juni / Ökologisch-Botanischer Garten

Erinnerung und Ritual
In der Reihe „Meet the Artist“ lädt das Iwalewahaus zur digitalen „Performance 
of listening“ ein. Dabei geht es in englischer Sprache um „A sonic conversation 
with Robert Machiri“, wie der Untertitel der Veranstaltung lautet. Robert Ma-
chiri ist DJ und Wissenschaftler, derzeit in Johannesburg/Südafrika ansässig. 
Seine Arbeit beschäftigt sich mit Erinnerung und Ritual. Er arbeitet häufig in 
kolonialen Archiven, um diese mit Remix-Techniken zu bearbeiten. Der Vor-
trag ist der Auftakt für eine längere Zusammenarbeit mit dem Iwalewahaus.
25. Juni / 19 Uhr / Kostenfrei / Anmeldung: Homepage Iwalewahaus
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Museen und Galerien

www.porzellanikon.org

Porzellanikon
Selb

FABRIK &
TECHNIK

Porzellanikon
Hohenberg a. d. Eger

VILLA &
SAMMLUNG

Hohenberg a. d. Eger

Regenbogen-Objekt, Otto Piene, 1974, Rosenthal AG, Selb, © VG Bild-Kunst, Bonn, 2020

Öffnungszeiten
Täglich außer montags 
10 – 17 Uhr

Stadtmagazin_Bayreuth_92x130mm_06_2020.indd   1 20.05.2020   13:29:16

FORMVOLLENDET - Keramikdesign v. Hans-Wilhelm Seitz
„Daily“, „Carat“ und „Cucina“ – so heißen 
nur einige der zahlreichen Designklassiker, 
die Hans-Wilhelm Seitz entworfen hat. Viele 
von uns nutzen diese Geschirre täglich, 
ohne zu wissen, dass der Designer praktisch 
in der Nachbarschaft lebt und arbeitet. Das 
soll sich mit der Ausstellung ändern: Noch 
bis Anfang Oktober zeigt das Porzellanikon 
in Hohenberg an der Eger die bekanntesten 
Porzellangeschirre des wohl bedeutendsten deutschen Keramikdesigners.
Schon 45 Jahre wandern seine Ideen für Keramik aus einem kleinen Atelier in 
Marktredwitz in die ganze Welt. Seine Haushalts- und Hotelgeschirre werden von 
Millionen genutzt – und das „daily“. Dieser tägliche Gebrauch, gepaart mit weicher 
Linienführung, perfekten Proportionen und purer Eleganz, das ist die Zielset-
zung, der sich Hans-Wilhelm Seitz verschrieben hat. Weitere Erfolgsserien für die 
bekannten Porzellanfabriken Bauscher, Arzberg, Schönwald und die SKV Porzel-
lan-Union Schirnding geben ihm Recht. Doch Seitz kann auch mehr: Seit 1996 ge-
staltet er erfolgreich Dachkeramik für die Erlus AG in Neufahrn, Niederbayern. Es 
verwundert also nicht, dass Hans-Wilhelm Seitz schon zahlreiche Designerpreise 
abräumen konnte, darunter auch einige der begehrten Red Dot Awards, wie zum 
Beispiel 2019 für das Geschirr: „Gastroline“. Neben der Vielzahl seiner Entwürfe 
und einem riesigen Tisch, auf dem die Besucher die multifunktionale Kollektion 
von „Daily“ erleben können, umrahmt ein abwechslungsreiches Begleitprogramm 
die Sonderausstellung. Und mit Hilfe des Ausstellungskataloges können die ele-
ganten Entwürfe des Designers auch zu Hause noch lange bewundert werden. 
Nähere Informationen unter: www.porzellanikon.org.
Bis zum 4. Oktober 2020 Di. bis So. 10 - 17Uhr / Porzellanikon Selb

Foto: Andreas Gießler, © Porzellanikon

Teil einer Ausstellung werden
Wie war es, als Covid 19 das Leben veränderte? Mit Antworten auf diese Frage kann 
jeder seinen Teil zu einer Ausstellung beitragen, die im Iwalewahaus angestrebt 
wird. „Memento for the Unknown“ soll sie heißen. Der Untertitel zeigt, wie sie 
entsteht: „A collective collection“ zur „zukünftigen Erinnerung“. Die Aufforderung 
lautet: Schreiben Sie Postkarten (gerne in englischer Sprache) an das Iwalewahaus 
(Wölfelstraße 2, 95445 Bayreuth) oder schicken Sie Mails an die Adresse: katharina.
fink@uni-bayreuth.de. Teil einer Ausstellung zu werden – eine höchst individuelle 
Chance, eine ungewöhnlich harte Krisensituation als Gemeinschaft zu erleben.
Einsendungen: bis 01. Juli / Iwalewahaus

Workshop über Design
Zu einer digitalen Projektpräsentation wird der Initiator von „Cosmo“, Daniele 
Lupo vom Studio Lupo Burtscher in Bozen, erwartet. Bei „Cosmo“ werden 
Objekte von Designern und Handwerkern geschaffen, die aus ihren Herkunfts-
ländern geflohen sind und nun gemeinsam mit einheimischen Handwerkern ar-
beiten. Daniele Lupo möchte skizzieren, wie Design zu einer neuen Ästhetik und 
zur Wertschätzung vielfältiger Kreativität und Handwerkskunst beitragen kann. 
Die Veranstaltung wird als digitaler Workshop in englischer Sprache angeboten.
29. Juni / 19 Uhr / Kostenfrei / Anmeldung: Homepage Iwalewahaus

Ein Leben für die Musik
„Helmut Bieler – Ein Leben für die Musik“ heißt die Ausstellung zur Erinnerung 
an den 2019 verstorbenen Komponisten, Pianisten und Pädagogen, der dieses 
Jahr 80 Jahre geworden wäre. Nach dem Studium in München unterrichtete er 
am Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasium, bevor er die Leitung der Musikpäda-
gogik an der Universität Bayreuth übernahm. Als Gründer und Leiter des bei 
Steingraeber & Söhne veranstalteten Festivals „Zeit für Neue Musik“ prägte er 
das Musikleben in seiner fränkischen Wahlheimat nachhaltig. Seine Wegbe-
gleiter schätzten seine musikalischen Inspirationen ebenso wie seine Beschei-
denheit und seinen Humor. Gestaltet wurde die Ausstellung von zweien seiner 
Kinder, der Musikdramaturgin Susanne Bieler und dem Regisseur Achim Bieler. 
Bis 20. Juni / Steingraeber Haus / Eintritt frei
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DAS BAYREUTHER STATTGEHALT IST EINLÖSBAR IN DIESEN GESCHÄFTEN:

DAS BAYREUTHER STATTGEHALT
SHOPPEN - GENIESSEN - ERLEBEN

Alle Infos unter: www.bayreuther-stattgeld.de 

www.bayreuther-stattgeld.de

IST NOMINIERT FÜR DEN 
STADTMARKETINGPREIS

Das Bayreuther STATTGEHALT ist für Arbeitgeber 
konzipiert, die ihren MitarbeiterInnen die steuer-
freie Wertzuwendung von bis zu  44 Euro im Monat 
zukommen lassen und den Einkaufsstandort 
Bayreuth stärken möchten.

STATTGEHALT
EIN GEWINN FÜR HANDEL & UNTERNEHMEN

Anzeige-StattGehalt.indd   1 20.05.20   10:29
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21:00	 Schlossturm, Harmoniehof im Alten Schloss 
Schloßberglein 2-5 
Nachtwächterführung Innenstadt 
Eine nächtliche Tour durch das mittelalterliche 
Bayreuth.

 

07 Sonntag
15:00	 Eremitage 

Start am Parkplatz-Kiosk 
Simsalabim 
Märchenführung für Kinder mit Andrea Gisder

15:30	 Touristinformation, Opernstraße 22 
Auf den Spuren der Markgräfin Wilhelmine 
Lernen Sie die kunstsinnige Markgräfin Wilhel-
mine kennen und erfahren Sie Wissenswertes 
und Interessantes zu ihrem Leben.

16:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Brautgasse) 
Sonntag im Museum - Kunst macht Spaß 
in entspannter Atmosphäre Sonntagnachmittag 
in Farben schwelgen, Leitung: Ingrid Seidel

17:30	 Sophienhöhle 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
Höhlenevent Sophie at night 
Höhlenevent und 3-Gänge-Burgmenü

 

08 Montag
14:00	 Löhehaus, Bismarckstraße 3 

Gesprächskreis Leben mit Demenz 
für Angehörige und Betroffene. Anmeldung: Tel. 
0921/15089192

 

09 Dienstag
11:00	 Schloss Birken, Schlosshof Birken 27 

Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung:  Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht:

Termine

02 Dienstag
11:00	 Schloss Birken 

Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: 
Tel.0921-61878. Mundschutzpflicht 

04 Donnerstag
16:00	 Steingraeber-Haus 

Friedrichstraße 2 
Führung Steingraeber- 
Manufaktur und Museum 
5€/bis 14 Jahre frei

19:30	 Steingraeber Kammermusiksaal 
Steingraeberpassage 1 
Junge Meisterpianisten 
der Klavierklasse Prof. Kirill Gerstein 

05 Freitag
15:00	 Treffpunkt: Neues Schloss, Durchgang Hofgarten 

MaxXL (Kinder von 9 bis 13 Jahren) 
Zeichnen und Malen im Hofgarten, bitte Klapp-
hocker mitbringen. Anmeldung: Tel. 0921/764530

20:00	 Sophienhöhle 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
Höhlenkonzert 
Klaus Brandl & Chris Schmitt: „Blues der Extra-
klasse”

 

06 Samstag
11:00	 Schloss Birken 

Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: 
Tel.0921-61878. Mundschutzpflicht.

11:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Brautgasse) 
Die BuntSpechte (Kinder 5-8 J.) 
Angeregt durch die Ausstellung gestalten wir Co-
mics und Bildgeschichten,  Leitung: Ingrid Seidel, 
Anmeldung: Tel. 0921/7645310

14:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Brautgasse) 
MaxXL (Kinder von 9 bis 13 Jahren) 
Aquarellmalen, Leitung: Verena Weinmann, An-
meldung: Tel. 0921/7645310

20:00	 Eremitage 
Start am Parkplatz-Kiosk 
Das Meerweib ruft 
Andrea Gisder erzählt Nixen-Märchen für Frauen 

10 Mittwoch
14:30	 Touristinformation 

Opernstraße 22 
Kinderführung 
Entdecken Sie mit ihrer Familie das Historische 
Bayreuth. Diese Führung ist das Highlight für 
jeden Kindergeburtstag.

15:00	 Eremitage 
Start am Parkplatz-Kiosk 
Katzenmärchen

 
Familienführung11 Donnerstag

20:00	 Eremitage 
Start am Parkplatz-Kiosk 
Bruder Wolf 
Märchen und Mythen für Erwachsene

20:00	 Das Zentrum - Kleinkunstbühne 
Äußere Badstraße 7a 
58. Open Jam Session 
 

12 Freitag
14:00	 Kunstmuseum 

Maximilianstraße 33 (Eingang Brautgasse) 
Kunst und Kaffee 
Ausstellungsrundgangundgang mit Kaffee und 
Kuchen, Leitung: Dr. Beatrice Trost

15:00	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Süsse Ver-Führung 
Erleben Sie Bayreuth von seiner zartschmel-
zenden Seite und lassen Sie sich die Geschichte 
der Stadt näher bringen. 

13 Samstag
11:00	 Schloss Birken 

Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung:  Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht

11:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Kämmereigasse) 
Die BuntSpechte (Ki. 5-8 J.) Entdeckungsreise 
mit Stift u Pinsel 
Gestalten von Comics und Bildgeschich-
ten,  Leitung: Ingrid Seidel, Anmeldung: Tel. 
0921/7645310

Wir empfehlen: Informieren Sie sich vor 
Veranstaltungsbesuchen über eventuelle Änderungen 

aufgrund der aktuellen COVID 19-Pandemie.
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Termine
14:00	 Touristinformation 

Opernstraße 22 
Stadtrundgang mit „Markgräfin Wilhelmine“ 
In Begleitung der Markgräfin entdecken Sie zu 
Fuß den Stadtkern.

16:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Kämmereigasse) 
Führung für die Eltern/Großeltern des Ma-
xXL-Kurses 
Während des Kurses laden wir Eltern/Großeltern 
zu einer 30min. Führung durch die Ausstellung 
ein. Mit Dr. Beatrice Trost

16:00	 Kunstmuseum 
Maximilianstraße 33 (Eingang Kämmereigasse) 
MaxXL (Kinder von 9 bis 13 Jahren) 
Bildaufbau, Erstellen einer Skizze, Temperafarbe 
auf Leinwand;  Leitung: Verena Weinmann, An-
meldung: Tel.  0921/7645310 

14 Sonntag
15:00	 Familientreff „Schatzkiste“ 

Menzelplatz 8 
Gesprächs- und Informationskreis 
für Russlanddeutsche Frauen ab ca. 50 Jahren, 
weiterer Termin: 28.06.

19:30	 Evangelisches Gemeindehaus  St. Georgen 
Hinter der Kirche 
Tanzen: Mixer, Squares, Longways 
Mitmachtänze aus England, Schottland und den 
USA für Paare und Singles. 

15 Montag
19:30	 Rudolf Steiner Haus 

Zeppelinstraße 18 
Ein Weg zur Selbsterkenntnis des Menschen in 
acht Meditationen 
Textarbeit und Referate (GA 16), Terminände-
rungen auf www.anthroposophie-bayreuth.de

16 Dienstag
11:00	 Schloss Birken 

Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht

20:00	 Rudolf Steiner Haus 
Zeppelinstraße 18 
Arbeitsgruppe Anthroposophie - Die mensch-
liche Biographie 
Gesetzmäßigkeiten im Lebenslauf. Leitung: Chri-
sta Pfannmüller. Terminänderungen auf www.
anthroposophie-bayreuth.de 

17 Mittwoch
08:30	 Löhehaus 

Bismarckstraße 3 
Mediensprechstunde für Frühaufsteher 
Individuelle Beratung, weiterer Termin: 24.06.  
Anmeldung: Tel. 0921/60 800 980

11:15	 Löhehaus 
Bismarckstraße 3 
Mediensprechstunde 
Individuelle Beratung, weiterer Termin: 24.06.  
Anmeldung: Tel. 0921/60 800 980 

18 Donnerstag
09:30	 Löhehaus 

Bismarckstraße 3 
Smartphone - Möglichkeiten und Tücken 
Tipps und Tricks für Ungeübte (5 Treffen), Anmel-
dung: Tel. 0921/60 800 980

15:00	 Storchenhaus 
Ludwigstraße 29 
Eltern-Kind-Gruppe „Erzählzwerge“ 
Interkulturelles Treffen für Mütter/Väter mit Kin-
dern von 1 - 3 Jahren, weiteres Treffen: 25.06.

16:30	 Löhehaus 
Bismarckstraße 3 
Silver Surfer - Internetwissen kompakt 
Wie funktioniert das Internet? Datenschutz, 
Risiken und Nutzen (5 Treffen), Anmeldung: Tel. 
0921/60 800 980

18:30	 Evangelische Studierendengemeinde 
Richard-Wagner-Straße 24 
Planungsabend und Musizieren 

19 Freitag
10:00	 Storchenhaus 

Ludwigstraße 29 
Babyoase und Stilltreff 
Für Mütter/Väter mit Babys von 0 - 6 Monaten, 
weiteres Treffen: 26.06.

15:30	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Auf den Spuren der Markgräfin Wilhelmine 
Lernen Sie die kunstsinnige Markgräfin Wilhel-
mine kennen und erfahren Sie Wissenswertes 
und Interessantes zu ihrem Leben.

19:00	 Fiona Ahlborn 
Nürnberger Straße 70 
Märchen unterm Apfelbaum 
Im Garten der Märchenerzählerin hören Sie 
Märchen von allerlei Hexen. Es dürfen Snacks 
und Getränke mitgebracht werden. Info: Tel. 0178 
1852989

Theaterkasse, Opernstraße 22	 Tel. 0921/69001 

Montag – Freitag 	 10.00 – 17.00 

Samstag 	 10.00 – 14.00

Kurier-Geschäftsstelle                    Tel. 0921/294117 bis 119 

Studiobühne Bayreuth                   Tel. 0921/69001 

Brandenburger Kulturstadl           Tel. 0921/69001 

Steingraeber & Söhne                     Tel. 0921/64049

Eintrittskarten

Jeden Dienstag 
19.00 Uhr   
Rubberbridge 
Infos bei Herrn Heinrich Wolf (Tel 0921/58203) 
(DEG)

1. Montag im Monat 
Internationaler Zirkel, Schulstraße 5, ab 19.00 Uhr 
Stammtisch der Deutsch-Tschechischen  
Gesellschaft 
Aktuelles, Literatur, Gespräche 
(DTG)

Je nach Gruppe Montag/Mittwoch 
Internationaler Zirkel, Schulstraße 5 
Sprachunterricht Tschechisch 
Info und Anmeldung bei  
Monika.Stock@gmx.net 
(DTG)

Letzter Mittwoch im Monat 
Oskar, Maximilianstraße 
Stammtisch des Welcome Centres für  
GastwissenschaftlerInnen der Uni Bayreuth 
Geselliges Beisammensein zum Abendessen

Jeden 4. Freitag im Monat  
Internationaler Zirkel, Schulstraße 5, um 19.00 Uhr   
Stammtisch der Deutsch-Polnischen  
Gesellschaft  
www.dpg-bayreuth.de (DPG)

Internationale Termine
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20:00	 Sophienhöhle 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
Höhlenkonzert 
Andy Lang: „Celtic Spirit & Songs”

20:15	 Das Zentrum 
Äußere Badstraße 7a 
Improshow mit dem  
Mamaladnamala: „Gipfelglück“ 

20 Samstag
10:00	 Touristinformation 

Opernstraße 22 
Genussführung 
Lernen Sie die kulinarischen Besonderheiten der 
Stadt und Region kennen.

11:00	 Schloss Birken 
Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht

15:30	 Malort 
Ludwigstraße 32 
Malspiel 
nach Arno Stern für Kinder ab 5 Jahren und Er-
wachsene. Anmeldung: Tel. 0921/60 800 980

17:00	 Stadtkirche 
Kirchplatz 1 
Internationaler Gottesdienst

18:00	 Bayreuth Maisel´s Bier-Erlebnis-Welt 
Andreas-Maisel-Weg 1 
Der Bayreuther Bierkutscher 
Bierkutscher Siggi nimmt Sie mit durch eine au-
ßergewönliche Führung der Stadt.

18:00	 Burg Rabenstein 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
Keltendorf der Burg Rabenstein 
Grill-Buffet am Lagerfeuer 

21 Sonntag
10:00	 Tierpark Pavillion am Känguru-Gehege 

Pottensteiner Straße 
Führungen rund um den Röhrensee 
Bei dieser Führung erfahren Sie Spannendes über 
zoologische und botanische Kostbarkeiten im 
Tierpark Röhrensee.

13:30	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Jüdisches Leben in Bayreuth 
Erkunden Sie die Vergangenheit und Gegenwart 
des jüdischen Bayreuths, dessen Geschichte weit 
zurückreicht.

 

Termine

22 Montag
19:30	 Rudolf Steiner Haus 

Zeppelinstraße 18 
Ein Weg zur Selbsterkenntnis des Menschen in 
acht Meditationen 
Textarbeit und Referate (GA 16), Terminände-
rungen auf www.anthroposophie-bayreuth.de 

23 Dienstag
10:00	 Storchenhaus 

Ludwigstraße 29 
Offener Babytreff 
Für Mütter und Väter mit Babys von 0 - 12 Mona-
ten. Weiterer Termin: 30.06.

11:00	 Schloss Birken 
Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14Uhr. Sammlung zur Geschichte der Bay-
reuther Markgrafen. Gruppenanmeldung unter 
Tel.0921-61878.Mundschutzpflicht.

15:00	 Storchenhaus 
Ludwigstraße 29 
Offenes Freispiel 
Für Mütter und Väter mit Kleinkindern von 13 - 24 
Monaten. 

24 Mittwoch
17:00	 Touristinformation 

Richard-Wagner-Straße 48 
Führung zu Cosmina Wagner 
Erfahren Sie mehr über die faszinierende und 
wiedersprüchliche Frau Cosmina Wagner, die 
zweite Ehefrau Richard Wagners.

19:00	 Heilraum am Hofgarten 
Lisztstraße 3 
Orpheus Schamanic Healing, Mantrasingen 
und Heiltrommeln 
Ohne Anmeldung. Bitte rechtzeitig kommen.

20:00	 Treffpunkt St. Georgen 
St. Gorgen 1 
Kinder mit Aufmerksamkeitsdefizit 
Geschprächsgruppe für Mütter und Väter von 
Kindern mit ADHS 

26 Freitag
14:00	 Rudolf Steiner Haus 

Zeppelinstraße 18 
Anthro-Ambulanz 
Privatsprechstunde mit Dr. Andreas Goyert, In-
ternist, Filderklinik, Filderstadt. Anmeldung Tel.: 
0921/5167019 (AB)

15:30	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Auf den Spuren Richard Wagners 
Bei einem geführten Stadtrundgang werden die  
Originalschauplätze Wagners besucht.

19:00	 Burg Rabenstein 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
MURDER MYSTERY DINNER: „Da Vinci Tod“ 
Feinstes Kulinartheater

20:00	 Rudolf Steiner Haus 
Zeppelinstraße 18 
Die Lunge und das Atmungssystem 
Seminar mit Dr. Andreas Goyert, Internist, Filder-
klinik, Filderstadt 

27 Samstag
10:00	 Rudolf Steiner Haus 

Zeppelinstraße 18 
Die Lunge und das Atmungssystem 
Fortsetzung des Seminars vom Vortag. Referent: 
Dr. Andreas Goyert, Internist, Filderklinik, Filder-
stadt

11:00	 Schloss Birken 
Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch14 Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht

13:00	 Rudolf Steiner Haus 
Zeppelinstraße 18 
Medizinisch - Pharmazeutische Arbeitsgruppe 
Arbeitsgruppe für Ärzte und Pharmazeuten mit 
Dr. A. Goyert, Internist, Filderklinik, Filderstadt. 
Arbeit an GA 314, II

14:00	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Stadtrundgang mit „Markgräfin Wilhelmine“ 
In Begleitung der Markgräfin entdecken Sie zu 
Fuß den Stadtkern.

Das Erlebnisschloss  
im Herzen von Bayreuth

bietet im Rahmen seiner Führungen:  
Hochzeitsfotos, Sektempfänge, Feiern,  

Geburtstage, Jubiläen, Konzerte etc. mit  
Getränken und Catering oder Kaffee und Kuchen. 

Info: P. Rothenbücher KG, Schloss Birken,  
Tel: 0921-61878.

Wir empfehlen: Informieren Sie sich vor 
Veranstaltungsbesuchen über eventuelle Änderungen 

aufgrund der aktuellen COVID 19-Pandemie.
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Termine
16:00	 Bayreuth 

Stadtteil Birken 
Birken-Flohmarkt 
Der Birken-Flohmarkt geht in die 3. Runde! Bir-
ken-Anwohner bieten Flohmarktware an. 

28 Sonntag
11:00	 Touristinformation 

Opernstraße 22 
Mit der Gärtnermeisterin unterwegs in der 
Innenstadt 
Erkunden Sie die Vielzahl von Gartenkunstanla-
gen und Parks in der Stadt Bayreuth

13:30	 Touristinformation 
Opernstraße 22 
Die Frau des Türmers 
Lassen Sie durch die Frau des Türmes Ihre Perspe-
tive auf die Stadt verändern.

17:00	 Burg Rabenstein 
Rabenstein 33, 95491 Ahorntal 
Burgkonzert Burg Rabenstein 
Noorman Widjaja & Lorika Hainzl: „Die schönsten 
Opernarien” 

29 Montag
14:00	 Gemeindezentrum St. Benedikt 

Odenwaldstraße 10 
Ein Fotorundgang durch die Eremitage 
Referentin: Irmgard Ullrich und Gabriele Rittger

19:30	 Rudolf Steiner Haus 
Zeppelinstraße 18 
Ein Weg zur Selbsterkenntnis des Menschen in 
acht Meditationen 
Textarbeit und Referate (GA 16), Terminände-
rungen unter www.anthroposophie-bayreuth.de 

30 Dienstag
11:00	 Schloss Birken 

Schlosshof Birken 27 
Führung durch Schloss Birken 
Auch 14Uhr. Sammlung zur Geschichte der 
Bayreuther Markgrafen. Gruppenanmeldung: Tel. 
0921-61878. Mundschutzpflicht

15:00	 Storchenhaus 
Ludwigstraße 29 
Offenes Freispiel 
Für Mütter und Väter mit Kleinkindern von 13 - 24 
Monaten.  

Melden Sie Ihre Termine unter: 
http://events.bayreuthaktuell.de

Viva Flamenco

ART-Schmiede
Glenk Passage, Luitpoldplatz 4
01.06. 10:45 Uhr bis 30.06. 19:00 Uhr 
Werke von Natalia Plietsch

Richard Wagner Museum

Richard-Wagner-Straße 48	
01.06. 10:00 Uhr bis 13.09. 17:00 Uhr 
Richard Wagner. Ludwig van Beethoven. 
Aus Anlass des 250. Geburtstags Beethovens:  
Eine Intervention in der Dauerausstellung zu  
Wagners Beethoven-Rezeption.	
www.wagnermuseum.de/museum/sonderausstellungen/

Festspielpark

Freiluftinstallationen

Dauerausstellung Verstummte Stimmen. 
Die Bayreuther Festspiele und die Juden 1876 bis 1945

Urwelt-Museum Oberfranken

Kanzleistraße 1

01.03. - 31.12.2022 -Oberfranken ist bunt - Vielfalt der Gesteine
Neuer Ausstellungsbereich:  „Oberfranken ist bunt - Vielfalt der Gesteine“

Austellungen

Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal
09202/ 97 00 440 · www.burg-rabenstein.de

BURG RABENSTEIN
Führungen + Konzerte

SOPHIENHÖHLE
aktive Tropfsteinhöhle

GUTSSCHENKE
mit Biergarten

BURGHOTEL
Zimmer + Events

FALKNEREI
mit Flugschau

Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal
09202/ 97 00 440 · www.burg-rabenstein.de

GUTSSCHENKE

Wir dürfen Sie wieder bekochen und verwöhnen!

In unserem Biergarten:  ab 19.05. Di - So 11 - 18 Uhr

In unserer Gutsschenke: ab 26.05. Di - So 11 - 18 Uhr

In unserem Burgrestaurant: ab 29.05. Di - So 18 - 21 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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1 	 Festspielhaus		
	 Festspielhügel 1-2
	 Im Juni sind keine Führungen 
	 im Festspielhaus möglich. 
	 Auskunft & Informationen:
	 Tourist-Information, Tel. 0921 – 885 88

2 	 Markgräfliches Opernhaus
	 Opernstraße 14, Tel. 0921 / 75969-22
	 April-September 9:00 -18:00 Uhr
	 Oktober-März: 10:00-16:00 Uhr.  
	 Feste Einlasszeiten (alle 45 Minuten).
	 Weitere Informationen:  
	 www.bayreuth-wilhelmine.de

3 	 Richard-Wagner-Museum, Haus Wahnfried
	 Richard-Wagner-Straße 48,
	 Tel. 0921-75728-16
	 kasse@wagnermuseum.de
	 September bis Juni:
	 Dienstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr
	 Juli und August: 
	 Täglich 10 – 18 Uhr
	 Das „Café Wahnfried“ bleibt samstags  
	 und sonntags bis 18 Uhr geöffnet.		
	 Nationalarchiv und Verwaltung
	 Mo bis Fr 8.30 – 12.30 Uhr
	 Mo bis Do 14.00 – 16.30 Uhr
	 und nach Vereinbarung

4 	 Eremitage		
	 Altes Schloss
	 Museumsshop Eremitage, 
	 Tel. 0921/7 59 69-37 
	 April – September 9.00 bis 18.00 
	 1. - 15. Oktober 10.00 bis 16.00 
	 Führungen Altes Schloss der Eremitage  
	 alle 45 Min. ab 9.00 Uhr bzw. 10.00 Uhr
	 Wasserspiele
	 Mai – Mitte Oktober 
	 Obere Grotte: tägl. 10, 11, 12, 13, 14, 
	 15, 16, 17 Uhr 
	 Untere Grotte: jeweils 15 Min. später

 5
	 Neues Schloss mit  

	 Staatsgemäldesammlung 
	 Malerei des Spätbarock; Niederländische  
	 und deutsche Gemälde des 17.
 	 und 18. Jahrhunderts 
	 Ludwigstraße, Tel. 0921/7 59 69-21 
	 April – Sept. täglich 9.00 bis 18.00 
	 Oktober – April täglich 10.00 bis 16.00

	 Markgräfin-Wilhelmine-Museum
	 Ludwigstraße, Tel. 0921/7 59 69-21 
	 April – Sept.         täglich   9.00 bis 18.00 
	 Oktober – April   täglich 10.00 bis 16.00

	 Italienisches Schlösschen 
	 im Neuen Schloss 
	 Öffnungszeiten siehe Neues Schloss; 
	 Nur mit Führung (jede halbe Stunde) 
	 zugänglich

5 	 Archäologisches Museum
	 Im italienischen Bau des Neuen Schlosses 
	 Ludwigstraße 25 b, Tel. 0921/6 53 07 
	 April – Oktober , Sa 10.00 bis 15.00 
	 1. So im Monat 10.00 bis 12.00 
	 November bis April nach Vereinbarung

6 	 Schloss Fantaisie
	 Gartenkunstmuseum
	 Schloss Fantaisie, Bamberger Straße 3, 
	 95488 Eckersdorf-Donndorf, 
	 Tel. 0921/73 14 00-11 
	 1.–15. Oktober Di: - So  10.00 bis 16.00 
	 16. Oktober – März: geschlossen

7 	 Stadtkirche
	 Treffpunkt für Turmführungen am West-	
	 portal (Ecke zum Historischen Museum)

8 	 Schlosskirche mit Schlossturm

9 	 Franz-Liszt-Museum
	 Wahnfriedstraße 9/Lisztstraße, 
	 Tel. 0921/5 16 64 88 
	 Di - So: 10–12 Uhr, 14–17 Uhr

10
	 Deutsches Freimaurermuseum

	 Im Hofgarten 1, Tel. 0921/6 98 24 
	 Montag geschlossen, Di - Fr 10 - 12 / 	 
	 14 - 17 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr, So 13 - 16 Uhr 
	 während der Bayreuther Festspiele -  
	 täglich von 10 - 17 Uhr

11 	  Jean-Paul-Museum
	 Wahnfriedstraße 1 
	 (neben Haus Wahnfried), 
	 Tel. 0921/5 07 14 44 
	 Sept.  – Juni: Di bis So
	 10 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
	 Juli/August: täglich 10 – 17 Uhr	
	 Jean Paul Stube in der Rollwenzelei
	 Königsallee 84, 
	 Öffnungszeiten: Ganzjährig nach  
	 Vereinbarung. Anmeldungen unter: 
	 Tel.: 09 21 – 98 02 18 oder 
	 E-Mail: info@jeanpaulstube.de 
	 Während der Festspielzeit (25.7. - 28.8.):
	 Freitag bis Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr
	 Sonderöffnungstermine: 21.3. & 14.11. 
	 www.jeanpaulstube.de
12 	 Altes Schloss 

13 	 Ordenskirche St. Georgen

14 	 Maisel´s Bier-Erlebnis-Welt
	 Andreas-Maisel-Weg 1, 
	 Tel. 0921/40 12 34 
	 Führungen / Einzelpersonen 
	 täglich 14.00 Uhr und 18.00 Uhr 
	 www.biererlebniswelt.de

15 	 Kunstmuseum Bayreuth
	 Altes Rathaus, Maxstraße 33, 
	 Tel. 0921/7 64 53-10 
	 Moderne Kunst, Tabakhistorische 
	 Sammlung der British American Tobacco 
	 Mo - So Juli / August: 10.00 bis 17.00

16 	 Historisches Museum
	 Kirchplatz 4, Tel. 0921/764010
	 Di – So: 10 – 17 Uhr

Stadtplan 

44

inbayreuth.de

inbayreuth.deEntdecken Sie unser Stadtportal 
www.inbayreuth.de
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17 	 Urwelt-Museum Oberfranken
	 Kanzleistraße 1, Tel. 0921/51 12 11 
	 Öffnungszeiten: 29.07.-09.09.2019 
	 Täglich: 10.00 bis 17.00 

18 	 Neues Rathaus (I) 
	 Die Aussichtsplattform Dachterrasse ist 
	 momentan aufgrund der Corona-
	 Pandemie nicht zugänglich. 

19 	 Universität Bayreuth –  
	 Ökologisch- Botanischer Garten
	 Universitätsstraße 30, Tel. 0921/552961
	 Freigelände: 
	 März – Oktober, Mo-Fr 8-19 Uhr, Sonn- 	
	 & Feiertage 10-19 Uhr
	 November-Februar, Mo-Fr 8-16 Uhr, 	
	 Sonn- & Feiertage 10-16 Uhr 
	 Samstag geschlossen
	 Gewächshäuser & Ausstellung:  
	 ganzjährig
	 Mo-Fr 10-15 Uhr, Sonn- und Feiertage 	
	 10-16 Uhr
20 	 Friedrichsforum

21 	 Volksfestplatz

22 	 Steingraeber & Söhne

23 	 Spitalkirche

24 	 Iwalewahaus
	 Iwalewahaus, Wölfelstr. 2
	 Tel. 09 21/55 – 45 00, 
	 Mi. – So. von 13.00 bis 17.00 Uhr

25 	 Sportpark mit Oberfrankenhalle

26 	 Hans-Walter-Wild-Stadion 

27 	 Schloss Birken
	 Schlosshof Birken 27, Tel. 0921-61878
	 Führung: Di/Sa 11 und 14 Uhr,  
	 geöffnet: April – 15. Oktober
	 Schulklassen und Gruppen ab 10 
	 Personen jederzeit nach tel. 
	 Voranmeldung unter 0921/61878.

28 	 Studiobühne Bayreuth

29 	 Brandenburger Kulturstadl

30 	 Cineplex

31 	 Lohengrin Therme

32 	 Golfplatz Bayreuth

33 	 Leuschner Gedenkstätte 
	 Moritzhöfen 25, Tel. 0921/76 40 10 
	 Sa + So 13.00 bis 17.00 

34 	 Stadtbad

35 	 Kreuzsteinbad

36 	 Bayreuther Katakomben
	 Kulmbacher Straße 60, 
	 Tel. 0921/40 12 32, Führungen /  
	 Einzelpersonen. Täglich 16.00 
	 www.bayreuther-bier.de

37 	 Das Zentrum /  
	 Internationales Jugendkulturzentrum

38 	 Städtische Musikschule /  
	 Richard-Wagner-Saal

39 	 Hochschule für evangelische 
	 Kirchenmusik

40 	 Evangelisches Gemeindehaus

41 	 Das Andere Museum

42 	 Rathaus II	

43 	 RW21 – Stadtbibliothek / Volkshochschule	

44 	 Marionettentheater „Operla“
	 Sophienstraße 32, 95444 Bayreuth 

45 	 SaGa Medien & Vertrieb OHG
	 Richard-Wagner-Str. 36 32, 95444 Bayreuth

47 	 Anthroposophische Gesellschaft Bayreuth
	  Zeppelinstr. 18, 95444 Bayreuth

WEITERE SEHENSWÜRDIGKEITEN
	 Museum bäuerlicher Arbeitsgeräte
	 Adolf-Wächter-Str. 17, 
	 Tel. 0921/7846-1430, nach Vereinbarung 
	 Feuerwehrmuseum
	 An der Feuerwache 4, Tel. 0921/4 62 59 
	 Sa und So nach Vereinbarung
		 Schreibmaschinenmuseum
	 Bernecker Straße 11, Tel. 0921/2 34 45
	 Mo – Fr nach Vereinbarung 
	 Wo Sarazen Art
	 Kunstauktionshaus Waltraud Boltz, 
	 Brandenburger Straße 36,  
	 Tel. 0921/2 06 16
	 Das Andere Museum
	 Friedrich-Puchta-Straße 12, 
	 Tel. 09246/273, Di + Do 15-17 Uhr, 
	 So 11-15 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
	 Tel. 09246/273 oder 01577/1589 000.Für
	 auswärtige Besucher empfiehlt es sich, 
	 einen Tag vorher anzurufen.

i 	 Tourist Information 
	 Opernstraße 22, Tel. 0921 – 885 88
	 Öffnungszeiten Tourist-Information 
	 und Bayreuth-Shop 
	 Mo – Fr 10:00 – 16:00 Uhr 
	 und Sa 10:00 – 14:00 Uhr

Folge uns!Entdecken Sie unser Stadtportal 
www.inbayreuth.de
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Apotheke
Notdienst-Praxiszeiten:
10.00 - 12.00 Uhr | 18.00 - 19.00 Uhr

01.06.	 Hirsch Apotheke 	
	 Glockenstraße 1, 0921/ 54480

06.06.	 Medcenter- Apotheke	
	 Spinnereistr. 7, 0921/ 1502977

07.06.	 Easy-Apotheke	
	 Leuschnerstr. 53, 0921/ 1509239

11.06.	 Ring Apotheke 	
	 Hohenzollernring72, 0921/ 68870

13.06.	 Markt Apotheke 
	 Maxstraße 52-54, 0921/ 64414

14.06.	 Mohren-Apotheke	
	 Maxstraße 57, 0921/ 65349

20.06.	 Hof-Apotheke	
	 Richard Wagner-Str. 2, 0921/ 65210

21.06.	 Hammerstatt-Apotheke
	 Friedrich Ebert Str. 14c, 0921/ 13535

27.06.	 Markgrafen Apotheke	
	 Weiherstraße 27, 0921/ 1510000

28.06.	 Grunau Apotheke	
	 Kemnather Str. 27, 0921/ 980230

	 Storchen Apotheke, 
	 Heinersreuth, Schloßplatz 2,  
	 0921/ 7413232

MedCenter Bayreuth 
Spinnereistraße 7, 95445 Bayreuth 
Telefon 0921/1512686-0 
Sprechstunde mit Termin 
Montag bis Freitag 8-18 Uhr nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde ohne Termin
Montag bis Freitag ab 8 Uhr
Unfälle, Stürze, Wunden 
Montag bis Freitag 8-18 Uhr

Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und Feiertag:  
siehe Bereitschaftsplan
OP-Patienten können ab 18 Uhr im 1.OG  
(Zugang über Haupteingang) abgeholt werden.

Notdienste

Ärzte
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 116117 gebührenfrei telefonisch zu erreichen. Bei 
lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich an den 
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst unter der 
Rufnummer 112 –  vorwahlfrei aus allen Netzen.

365 Tage 
Mo+Di+Do	 18.00 – 21.00 Uhr
Mi+Fr	 16.00 – 21.00 Uhr
Sa+So		  9.00 – 21.00 Uhr

Zentrale Bereitschaftspraxis für 
Krankheitsfälle 

KVB-Bereitschaftspraxis · Spinnereistraße 5b

Infotelefon: 116117

Polizei/Notruf	 110

Feuerwehr	 112

BRK-Rettungsdienst über 
BRK-Rettungsleitstelle	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117 
Telefonseelsorge	 0800/1110111

Frauenhaus Bayreuth	 0921/21116

Hospizverein Hilfe bei  
Schwerstkranken und Sterbenden	 0921/22055

Aidsberatung (9-12)	 0921/82500

AVALON – Verein gegen  
sexuelle Gewalt, Tel./Fax	 0921/512525

Notfallnummern Tierärzte

Die Liste der aktuell für den Notdienst zustän-
digen Tierärzte finden Sie im Internet unter 
www.tbvoberfranken.de

Zahnärzte
Die Liste des Zahnärztlichen Notdienst finden Sie im 
Internet unter www.notdienst-zahn.de

M A R K E T I N G  &  T O U R I S M U S  G M B H

SOUVENIRS, GESCHENKE, BÜCHER & MEHR

AM CANALE GRANDE

IM BAYREUTH-SHOP

SCHÖNER SCHENKENwww.bayreuth-shop.de

Bayreuth-Shop in der Tourist-Information
Opernstraße 22, Tel.: 0921 885 88

I M P R E S S U M
Herausgeber: Bayreuth Marketing und Tourismus GmbH, 
Dr. Manuel Becher, Geschäftsführer  
Opernstraße 22, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/885-756, Fax 0921/885-738
Redaktion: Bernadette Fudalla-Ahmadian M.A., 
Tel. 0921/885-756, Fax 0921/885-738, eMail: termine@btaktuell.de
Anzeigen, Layout, Satz, Vertrieb: SaGa Medien & Vertrieb OHG, 
Martin Munzert (verantwortlich), 
Richard-Wagner-Straße 36, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/1627280-40, 
Fax 0921/1627280-60, eMail: info@btaktuell.de
Druck: Schneider Printmedien GmbH, © Stadtplan: S. Engelbrecht
Anzeigen- und Redaktionsschluss für Juli 2020: 16. Juni 2020, 
Stand der Terminplanung (19. Mai 2020)



Mit unserem Wochenendtarif können Sie samstags und sonn-

tags das Auto einfach mal stehen lassen. Für nur 3,00 € in 

unseren Parkhäusern. Von Samstag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr.

stadtwerke-bayreuth.de

So preiswert
   kann parken sein. 



Die erfrischend fruchtige

Garten-Limonade von Bad Brambacher 

schmeckt so gut wie selbst gemacht.
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